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bereits die Oberbayerische
Meisterschaft gewonnen und
packte nun also noch einmal
vier Ringe auf sein Gold-Er-
gebnis. Haller rettete die Ehre
für seinTeam, aber auch für al-
le oberbayerischen Burschen.
Denn von neun Stockerlplät-
zen, die zu vergeben waren,
gingenachtan jungeSchützin-
nen – volleMädchenpower al-
so.NurHallermischte sichda-
zwischen.
Stichwort Power: Kein biss-

chen gibt es daran zu deuteln,
dass speziell imDreistellungs-
kampfdie JugendderSGKrün
das Zentrum imGauWerden-
fels bildet. Denn neben Haller
stelltederVereinauchdiezwei
anderen Jungschützen, die für
den Gau in ihrer Klasse das
beste Ergebnis erzielten: Tho-
mas Zilk (Jugend/Rang 7) mit
562 Ringen sowie Christoph
Zilk (Junioren B/Rang 5) mit
572Ringen. IhnenaufdenFer-
sen sind allerdings die Jung-
schützen aus Farchant: Steffi
Joner und JustinLadurner ver-
vollständigtendieGau-Mann-
schaft.

rang er als einziger aus dem
TeamWerdenfels imEinzel ei-
nenPodestplatz:Erschoss285
Ringe (kniend 93, liegend 97,
stehend 95) und landete auf
Platz zwei. Der Krüner hatte
mit 281 Ringen im Frühjahr

in die Wertung einfloss. Aus
diesem Blickwinkel betrach-
tet, gab es für dieWerdenfelser
durchausetwaszufeiern:Mar-
kusHallerbewieszumwieder-
holten Male sein Ausnahme-
talent. In der Schülerklasse er-

bruch,dennalleindieTeilnah-
me an diesem Finale kam
schon einem Erfolg gleich.
Pro Altersklasse (Schüler,

Jugend, Junioren B) durfte je-
der Gau drei Schützen stellen,
wobei nur das beste Ergebnis

auf 1419, der Wunschgedan-
ke, einer der Gegner könnte
Schwächen zeigen, erfüllte
sichdagegennicht.Hinter den
Gauen Erding, Ebersberg und
Landsberg reichte es eben zu
Rang vier. Sicher kein Bein-

VON RICHARD STAAB

Landkreis – Im heimischen
Schützenwesen sind sie schon
Realisten. Luftschlösser zu
bauen, liegt nicht imSinne der
Verantwortlichen im Gau
Werdenfels. Daher überrasch-
te eineAussagevonSeppNeu-
ner im Vorfeld des Finales um
den Andreas-Mertl-Gedächt-
nispokal nicht im Geringsten.
„Vielleicht werden wir nicht
Letzter“ – so beschrieb der Ju-
gendtrainer ausKründieZiele
für die Gaumannschaft, die zu
diesem Endkampf der besten
vier oberbayerischen Teams
im Luftgewehr-Dreistellungs-
kampf fuhr. Eine Einschät-
zung, die auf dem Leistungs-
spektrumderkleinenWerden-
felser Riege im Gegensatz zur
größeren Konkurrenz fußt.
DassNeuner, der sich gemein-
sam mit dem Farchanter Hu-
bert Klarwein um die Thema-
tik Dreistellungskampf im
Gau kümmert, nicht so falsch
lag, zeigte das Resultat: Die
Werdenfelser überboten zwar
ihreVorleistungumvierRinge

Markus Haller rettet die Ehre
Gaujugend hat im Finale des Mertl-Gedächtnispokals einen erwartet schweren Stand und wird Vierter

SCHIESSEN ................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Das Gau-Team beim Finale: (v.l.) Betreuer Hubert Klarwein, Maximilian Strohmaier, Markus Haller, Stefanie Joner, Leon Fi-
scher, Thomas Zilk, Christoph Zilk, Justin Ladurner und Betreuer Sepp Neuner. FOTO: GAMS/FKN
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TC OHLSTADT
Zur Premiere zwei
Unentschieden
Premiere für den Tennisclub
Ohlstadt. Erstmals beteiligt
sich der Verein an derWinter-
runde, die immer beliebter
wird. Ein Projekt, das dieOhl-
städter gleich sehr ambitio-
niert mit drei Mannschaften
angehen (Damen 30, Herren
undHerren50).Schonamers-
ten Spieltag überraschten die
Damen 30 gegen Titelfavorit
Pfaffenhofen. Im Spitzenein-
zel hatte es Julia Albrecht mit
einer um vier Leistungsklas-
senstärkerenGegnerinzu tun.
Dennoch setzte sie sich in ei-
nem Tennis-Krimi mit 6:3, 6:7
und 10:7 im Match-Tiebreak
durch.AuchImkeSpieglstand
ihrer Teamkollegin in nichts
nach und schlug ihre ebenfalls
besser eingestufte Kontrahen-
tin mit 6:4, 7:5. Nach großem
Kampf musste sich Martina
Maier hauchdünn mit 6:7 und
5:7 geschlagen geben. Den
drittenPunkt zumRemisholte
sich das Doppel Julia Al-
brecht/Marion Epkes.
Mit demselben Ergebnis star-
teten dieHerren 50 in der Be-
zirksklasse 1 . Gegen Pähl wa-
ren in der Murnauer Tennis-
halle zunächst die beidenVor-
sitzenden erfolgreich: Wäh-
rend Michael Schödl klar mit

6:1 und 6:0 gewann, musste
Otto Niessner deutlich länger
und härter kämpfen, bis sein
Sieg (6:4/6:4) eingetütet war.
Den dritten Punkt holte sich
nach hartem Kampf Michael
Eisenschink mit 10:5 im
Match-Tiebreak. Die Doppel
gaben die Ohlstädter knapp
ab, so dass es beim Unent-
schieden blieb.

SC EIBSEE GRAINAU
Damen 40 gleich
Tabellenführer
Gleich am ersten Spieltag in
der Winterrunde haben die
Damen40desSCEibseeGrai-
naudieTabellenführungüber-

nommen. Das Team umKapi-
tänin Kathi Hertlein fegte den
TC Geretsried mit 6:0 aus der
Murnauer Halle. Sabine Er-
schens und Hertlein gewan-
nen ihre Einzel deutlich und
gaben nur drei Spiele ab.Mer-
rilBetzholte sichdenhart um-
kämpftenerstenSatz (6:4)und
machte dann ihr Match klar.
Ilse Schweinberger – die Ohl-
städterin spielt in der Spielge-
meinschaft mit Grainau – fei-
erte ebenfalls einen erfolgrei-
chen Einstand. Damit war der
Sieg schon vor den Doppeln,
klar, die der SCG aber eben-
falls gewann.Weiter geht’s am
17. Dezember. eb

Die Grainauer Damen: (v.l.) Merril Betz, Sabine Erschens, Ilse
Schweinberger und Kathi Hertlein. FOTO: FKN

Sommer-Abschluss
in Oberammergau
Passenderweise ziert eine
Gans den Pokal für das Kirch-
weih-Schießen des ESC Ober-
ammergau.DieTrophäeging
in diesem Jahr an (v.r.) Ste-
phan Petereit, Lissi Wandt,
Andi Schmidt und Georg
Spindler. ESC-Chef Günther
Wandt (l.) gratulierte den Sie-
gernbeimSommer-Abschluss
und würdigte die Stockschüt-
zen für die rege Teilnahme
über die Saison. EB/FOTO: FKN

Zwei Titelverteidigerinnen
Martina Bart und Christine Neuner erneut Clubmeister in Wallgau

GOLF ............................................................................................................................................................................

Wallgau – Eine besondere
sportliche Herausforderung
für dieGolfer stellen die Club-
meisterschaften dar. Denn: Es
geht eben nicht nur über eine
Runde. Wer einen Titel im
Golf- und Landclub Karwen-
del ergattern will, der muss
schon zweimal ordentliche 18
Löcher bewältigen. Denn le-
diglichbeidenSenioren istdas
ProgramminWallgauaufdrei-
mal neun Löcher beschränkt.
33 Teilnehmer stellten sich

in diesem Jahr der Aufgabe.

Zwei schafften es sogar, ihre
Titel aus dem Vorjahr zu ver-
teidigen. Zwei Frauen: Marti-
na Bart machte mit 178 Schlä-
gen in der offenen Damen-
Klasse erneut das Rennen,
Christine Neuner gelang die-
ses Kunststück bei den Senio-
rinnen. Sie lag knapp vorMar-
tina Grasegger.
Eine enge Geschichte war

die Entscheidung bei den Se-
nioren:Da lagen JohnGuerre-
ro undLarry Steinman amEn-
de nach 27 Löchern mit 122

Schlägengenaugleichauf.Das
Stechen entschied letztlich für
Guerrero.BeidenHerrenstar-
tete Hannes Tiefenbrunner in
einem kleinen Feld als klarer
Favorit mit dem besten Han-
dicap.Mit Runden von 77 und
80 Schlägen wurde er seiner
Rolle auch gerecht. In der Ju-
gend setzte sich Daniel Öfner
durch. ku

Die Netto-Sieger
Damen: Martina Bart; Herren: Frank Tobin;
Seniorinnen: Karin Rieger; Senioren: Hein-
rich Brunnthaler, Jugend: Stefan Pasurka.

SPORT
IN KÜRZE

ESV BAD BAYERSOIEN
Sondersitzung zum
Kauf einer Bande
Die Mitglieder des ESV
Bad Bayersoien sind am
morgigen Mittwoch zu ei-
ner außerordentlichen
Jahresversammlung einge-
laden. Einziger Tagesord-
nungspunkt ist ab 20 Uhr
im Sportheim der Kauf ei-
ner gebrauchten Bande für
die Eisfläche. cf

Reden Sie mit
Ihre Zuschrift sollte sich auf
Veröffentlichungen beziehen
und maximal 60 Zeilen à 29
Anschläge lang sein. Wir be-
halten uns das Recht auf Kür-
zungen vor. Bitte geben Sie Ih-
re Telefonnummer mit an. Le-
serbriefe sind keine redaktio-
nellen Meinungsäußerungen.
Schreiben Sie uns:
Garmisch-Partenkirchner
Tagblatt
Alpspitzstraße 5a
82467 Garmisch-Partenk.
Fax: 0 88 21/75 72 6
E-Mail: sport@gap-tagblatt.de

BRIEFE AN DIE
REDAKTION

Brutaler Check mit
Verletzungsabsicht
„SCR verzichtet auf Ein-
spruch“, Ausgabe vom 4.
November:
„Sie kommentieren den
Vorgang mit Joel Johans-
son sehr milde. Es war ein
brutaler Check gegen die
Bandemit eindeutiger Ver-
letzungsabsicht.BeimFuß-
ball hätte ein vergleichs-
weise weniger schwerwie-
gender Körperangriff zu ei-
ner Roten Karte und einer
Sperre für mehrere Spiele
geführt. Es ist völlig unver-
ständlich, warum derartige
Checks ohne spielerischen
Sinn heute im Eishockey
allen Ernstes als „korrekt“
eingestuft werden. Früher
gab es meines Wissens das
Foul Bandencheck. Es ist
völlig unverständlich, ja
unverantwortlich,dassdie-
se Regel nicht mehr gilt, da
diese spielerisch völlig un-
nötigen Checks häufig zu
schweren Verletzungen
führen. Noch unverständ-
licher ist dies, wenn, wie in
Tölz wieder reihenweise
gesehen, harmlose Stock-
schläge und das Stolpern
des Gegners über einen
Stock mit spielentschei-
denden Herausstellungen
geahndet werden.“
Enzio von Kühlmann-Stumm

Bad Kohlgrub
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Jeden Samstag und Donnerstag neu

Immer in Ihrer Nähe!

Kunst- und Antiquitäten
Für Sammler, Liebhaber und Interessenten, aber auch, wenn Sie privat
kaufen, verkaufen oder tauschen wollen.

Die KUNST- UND ANTIQUITÄTEN-Seite am Donnerstag und Samstag
im Münchner Merkur, seinen Heimatzeitungen und in der tz bietet
den richtigen Rahmen.

Das Doppel für nur
44,50 pro Druckzeile!

Auftraggeber:

Ja, ich bin damit einverstanden, dass mich der Münchner Merkur und die tz wegen eines kostenlosen und unverbindlichen Probelesens anrufen. Nein, ich möchte nicht angerufen werden.

Bestellcoupon für eine Privatanzeige:
Text:

Chiffre-Nummer muss als eine zusätzliche Zeile berechnet werden. Chiffre-Gebühr £ 5,00 bei Abholung bzw. £ 11,00 bei Zusendung.

Private Kleinanzeigen nur gegen Barzahlung oder Abbuchung. Keine Rechnungstellung! Der Betrag von

Bitte veröffentlichen Sie meine private Anzeige in der Rubrik

Kunst- und Antiquitäten.
Donnerstag + Samstag Samstag + Donnerstag

Chiffre Zusendung Chiffre Abholung

soll von unten angegebenem Konto abgebucht werden.,

Bei Rückfragen erreichen Sie mich unter Telefon: Datum/Unterschrift:

Vor- und Zuname:

Straße:

Kreditinstitut: BLZ: Kto.-Nr.:

PLZ/Ort:

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Kästchen ein Buchstabe, auch für Punkt, Komma und Wortzwischenräume.

Für ganz Eilige, Telefon:
Fax:

Internet:

089 / 5306 - 222
089 / 5306 - 316
www.merkurtz.de

Zusendungen an:

Münchner Merkur/tz
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Hans-Pinsel-Str. 9b, 85540 Haar


